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Ueneſte Ereigniſſe
Der Prinz von Wales ſoll als Vertreter des Königs Eduard den
Kaiſermanövern bei Homburg beiwohnen

Kolonialdirektor Dr Stübel iſt telegraphiſch aus ſeinem Urlaub ab
beruſen man ſpricht von bevorſtehenden wichtigen Perſonalverände
rungen in der Kolonialabteilung

Dem Generalmajor Leutwein iſt nachdem er einen hohen badiſchen
Orden erhalten hatte der Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern

verliehen

Dampfer Lulu Bohlen
getroffen

iſt wohlbehalten in Swakopmund ein

Bei ruſſiſchen Flößern bei Kulm in Weſtpreußen ſind zwei Cholera
fälle feſtgeſtellt von denen der eine Wdüch verlauſen iſt

Die dem Berliner Gewer iſchafts tn rtell angehörigen Organiſationen der

en Vereinigung deutſcher Gewerkſchaften ſagten ſich von der Sozial
demokratie los und beſchloſſen die Bildung einer neuen radikal ſoziali
ſtiſchen Partei

r Nähe von Radom RuſſiſchPolen iſt eine Brücke durch Dynamit
ört worden

apaner rüſten ſich in derS 7 e Mandſchurei zum Vorrücken

Das Schweigen der Regierung
Halle 25 Auguſt

politiſchen Dingen Jn Magenfragen iſt es ein bedenkliches Unternehmen
Was da der Regierung an freundlichen Geſinnungen verloren geht durch

ein geruhiges Abwarten das läßt ſich kaum wieder gewinnen Es iſt
doch höchſt ſonderbar daß nur die Agrarier Recht haben ſollen mit der
Beh ehauptung von der ruſſiſchen Seuchengefahr daß ſie wie die Tagesztg

es ſortgeſetzt tut ſpöttiſch von einem Fleiſchnot Rummel ſprechen
während alle anderen Sachverſtändigen die Verbraucher die Bäürgermeiſter

die Fleiſcherinnungen angeblich von ärgſtem Jrrwahn befangen ſind Da
iſt es doch einfacher ſich auf die Formel zurückzuziehen Es ginge wohl
aber es geht nicht Sind denn die Nichtagrarier alleſamt auf den Kopf
gefallen und nur die Männer von Ar und Halm durch Geiſtesklarheit
ausgezeichnet Am 1 April 1906 kann Rußland vertragsgemäß eine
Einfuhr von 2500 Schweinen verlangen Warum geht das jetzt nicht an

wo es nottut daß das höhere Kontingent zugelaſſen wird Jſt etwa
ebenfalls durch Vertrag gewährleiſtet daß genau vom 1 April ab die
ruſſiſche Seuchengefahr in ein harmloſes Stadium tritt

Herr v Podbielski iſt ein vortrefflicher Landwirtſchaſtsminiſter Jhn
haben vor den Handelsverträgen die Konſervativen und Agrarier unge
rechter und

Miniſters für
undankbarer Weiſe oft verkannt Vom Standpunkt des
Landwirtſchaft mag es vielleicht begreiflich ſein daß er ſich

gegen die ſehr wohl bekannten Maßregeln zur Wehr ſetzt denn anders
würde was ohnehin offenkundig iſt zugegeben daß die deutſche Land
wirtſchaft nicht den Bedarf an Schlachtvieh decken kann Aber der
Miniſterpräſident Fürſt Bülow müßte weiter ſehen als
und die politiſchen Wirkungen ins Auge faſſe Die Verenwornng fälltſchließlich auf den Fürſten Bülow Doch auch die Vertreter konſer

vativer und agrariſcher Jntereſſen dürften bald inne werden daß
ſie ſich um manche Sympathie im Mittelſtande bringen

der Reſſortminiſter

wenn ſie die
Fleiſchnot Bewegung als eine künſtlich inſzenierte nicht ernſthaft zu
nehmende auffaſſen Ob auch die Tagesztg lebhaft bedauert falls
ſich der ſtädtiſche Mittelſtand von den Fleiſchnotſchreiern ins Schlepptau

nehmen laſſe das hält die Bewegung nicht auf

Politiſche Ueberſicht

Da n umburg as offizielle FeſtDie Kaiſertage in Ho offiziele
für die Hoburger Kai ſertage iſt n unmedr nach dem Rh Cour feſt
geſetzt Der kaiſerliche Sonderzug trifft Donnerstag 7 September vor
mittags in Homburg ein Außer dem Kaiſer kommen die Kaiſerin der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin en dem Sonderzuge an Geladen ſind
zu den Kaiſertagen in Dem der Erbgroßderzog von Baden der Groß

herzog von Heſſen der Regent von Braunſchweig König Eduard ſchickt
den Prinzen von Wales der König von Spanten der wegen der Cortestagung nicht da ſein kann entſendet einen Vertreter der Kronprinz von

v MGriechenland und Prinz Harald von Dänemar werden anweſend ſein
Beſonders d Beſtimmt anweſendſind der Armeein nſpekteur der Armeetnſpektion Exzellenz v Lindequiſt

ſowie die i Generale des 11 und 18Reichskanzler v Bülow wird ebenfalls erſch m S vormittagfindet die Kat iſerparade ſtatt Am Sonnabend t
wart des Kaiſerpaares die Enthüllung des Denkma
helms das vom Bildhauer Fritz Gert h errichtet worden iſt

Cbhineſiſche Offiziere bei den deutſchen Manöv

chineſiſche Regierung hat einer Einladung der deutſchen Rei
Folge gebend beſtehend aus dem
J V T r 7w t 32 RC Tſchang dem Oberſt G W Wei dem Major

N d vſtark wird die Generalität

9 JArmeekorps
ſcheinen

eine militäri 441
r

m nek ommodore
d W 7entſandt Die nnt en inatere unterbrohed V e gena a h un 19 mdortigen Ge and idte en Yan igtſcheng einen Bei

W

nenGeneralmajo
t dido en badiſchen Ordead

v r dL nachdem er kürzlich mit einem
r r nausgezeichnet wurde von R al e den

2 d verera ralen WKronenorden 2 ſe Schwertern erhalten und iſt mit voller
re r 5 r J dPenſion verabſchie worden Er hat zugleich die Erlaubnis zum

v r r e 3 rTra a gen Der Gen eral vuntform erhalten C eneralma or Leutn ein

u a d 3wohnt zur Zeit in Freiburg i Br und hat den aus dem ſüdweſtafrikaniſchen
K 9 ute Jl donehboel Cordes alampfe bek annten zreld Dcoueci ore v d 4 Sekretär mitge bracht

Der frühere Ch Wirklicher Geheimgeſt

C

e

rat Goering iſt in Friedrichroda orbeDer Kolonialdirektor Dr Srüde iſt telegraphiſch aus
ſeinem Urlanb abberufen worden und hat die Geſchäfte ſeines Amtes

dwieder übernommen Jn Verbindung damit verlautet gerüchtweiſe von
bevorſtehenden wichtigen Perſonalveränderungen in der Kolonialab
teilung des Auswärtigen Amtes

Der Katholikentag winde in der heutigen Sizung welcher der
päpſtliche Nuntius ſowie die Biſchöfe von Straßburg Metz Speier und
Luxemburg beiwohnten durch den Erbprinzen zu Löwenſtein geſchloſſen

Es ſoll Leute geben die zur Beſtreitung ihres Neuigkeitsbedürfniſſes Bei der Landtagswahl im zweiten Wahlbezirke des Regierungs

2 r veol rDe m winmnt 4 Ter wellausſchließlich auf die Nordd Allg Ztg angewieſen ſind Wackere Deutſches Reich t e re indgeſamt 446 Stimmen ibgegeben De n erhielt
e t t Stadtpfarrer Abramski Oppeln Ztr 252 und Stadtrat ReymannBea mt Tei 1 dem D t 8 3 c r 3 S h r ente ſchätzen vielleicht nach dem Dienſt dieſe leinesfalls aufregende Berlin 24 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer traf Vor Oppeln Ztr 194 Stimmen Erſterer iſt ſomit gewählt

ſondern mild beſänftigende Lektüre Das offizielle Blatt ſorgt dafür daß ſ mittags 9 Uhr in Saalburg bei Homburg ein und wurde vom Landrat Die atax nationale Tuberkuloſe Konferenz findet in

h z P v de u Poaernt h r w d 1 M T r Rmöglichſt wenig das Jdyll ſtört Von dem Rumoren der Unzufriedenen r i echt rg r der un Baurat Jacobi W deſſen Sohn J dieſem Jahre anläßlich des Pariſer TuberkuloſeKongreſſes vom 4 bis
r c ger t Bauinſpektor Jacobi empfangen Nach einem Gange über den Margareten 8 Oktober in Paris ſtatt Sitzun s Großen Rates rd ardarf nichts in die ſtille Klauſe des Leſers dringen Da haben wir die 8 h Brohen Aatee wird anarf nich un le Kle 8 Wer weg zu den Neuausgr abungen in der Nähe des Mithraeums begaden ſich Vitmwoch den 4 Oktober um ein Uhr im Sitzungsſaal der Mediziniſchen

Fle nun Allenthalber t ie ter t i her 3 c SFl iſchnot Allenthalben ſind die Blätter gefüllt mit B richten r die Herrſchaften nach der Saalburg wo ein vom Konſul Niſſen aus Köln Fakultät eröffnet werden Anmeldungen ſind bis zum 1 September
Proteſtkundgebungen Verſammlungen der Jn nungen Petitionen Audienz geſtifteter Gläſerfund beſtehend aus etwa 150 wohlerhaltenen römiſchen an den Generalſekreiär der Jnternationalen Tubertuloſe Vere inigung
geſuchen uſw Für die N A Ztg ſcheint dieſe Bewegung nicht vor gehen r wurde z Um m Uhr fuhr der Kaiſer do Profeſſor Dr Pannwitz Geſchäftsſtelle Berlin Eichdornſtraße 9

eitung im Automobil von hier nach Homburg Dort hielt er kurze zu richtenanden zu ſein oder aber überflüſſig um nicht mit dem Zaren zu ſagen h r u tdanden zu a r ſ h n n 9 h ſag Zeit am Untertor ſowie an der Bürgerſchule zur Beſichtigung der alten Jn Militärkreiſen iſt das Gerücht in Umlauf daß die erſt
für frech und taktlos gehalten zu werden Die Berliner Zeitungen ver Stadtüberbrückung welche dem Kaiſer vom Landrat v Marx erklärt wurde vor wenigen Jahren ins Leben gerufene Militärtechniſche Akademie
öffentlichen heute abend eine Erklärung der Berliner Fleiſcherinnung an und fuhr ſo dann in den Schloßhof Der Kaiſer beſichtigte hier den neuen wegen des nur ſehr geringen Zuſpruchs den das Jnſtitut aufzuweiſen

D t ß S 1 t 9 J d ingehbes n n unterichter Se ſ inde bendie Einwohnerſchaft Berlins daß eine weitere Steigerung der Fleiſchpreiſe Kuche die im Schloſſe und beg e e dann n Neubau T 2 r J gen zuiterri Arter Stelle wird indeſſen betont
b M Kirche die unter der Führung des Regierungsbaumeiſters Appelt beſi tigt daß der Beſuch der Akademie hinter den von vornherein gedegten Erunbedingt in kürzeſter Zeit eintreten müſſe wenn nicht die Reichs und S 6 5 n zin Uurrzeuer H ſſe ich u nd wurde Jn der Begleitung des Kaiſers befanden ſich der Kronprinz wartungen nicht zurückbleibe Wenn er ſich bis jetzt in mäßigen Grenzen

Staatsbehörden ſobald wie möglich die ſehr wohl bekannten Maßregeln und die Kronprinzeſſin von Griechenland Prinz und Prinzeſſin hält ſo liege dies wohl hauptſächlich daran kä der Aka ademie in den
anordnen kein Sterbenswörtchen verrät von dieſer Mitt eilung die Friedrich Karl von Heſſen ſowie General der Infanterie von Pleſſen Kreiſen der Armee noch nicht das rechte Vertrauen entge gengebracht werde

h Verr m a t 9 d t Ni M der P 5 Boe I r in Ryvviiornt J r S er rJ A tg obwoh V doch anzunehmen iſt daß dem Regi ierungsor gan Generalmajor J He ohenau und Leibarzt Dr tet duner Vach 8 Ri ſie werd vielfach urd s ein mee n be u Tore T e nean erſter Stelle die Kundgebung übermittelt wurde kehr vom Kirchenb an zum Schloſſe erfolgte um 12 Uhr 10 Min die Rück mit der Artiller und Jngei eurſchul ſei von Anfang an geplan
n Ter S W tet J fahrt im Automodil nach Schloß Friedrichöhof An der Frühſtückstafel weſen und werde wodl an mit den Jahren zur Durchführung gela

Fürſt Bülow ſcheint mit Caprivi zu ſagen Eine ſtarke Regierung nahmen außer den Familienmitgliedern Großfürſt Georg von Ruß Zurzeit ſei aber davon kein Rede Eine andere Frage iſt jedoch ol
muß auch gegen den Strom ſchwimmen können Gewiß mitunter in land und Gemahlin teil Für das Gefolge fand WMarſchalltafel ſtatt micht tunlich wäre einige Cöten die genau denſelben Lehrgang haben

ger e v v

c z De r J n 106 en 9 meeDas u idi e E änl in irrten und dort hielten ſie ſich den Tag über auf Die wenigſten M it tar iſend Freuden die Augen des jungen Mannesg ä g r e Menſchen wußten von ihrem Hierſein und wenn jemand den leuc h eten auf ſo leicht hatte er ſich die Sache nicht gedacht

5 8 I 5 2 D m V tot o J un v R 3 t
Roman von W v Relten Namen in der Kurliſte geleſen ſo hatten fie wohl durch einige wenn die Damen geſtatten werde ich morgen Wichmann be

5 da c 3 c t J S D313 Fortſetzung Gachdruck verdoten Tage Vermutungen angeſtellt wer wohl dieſe Damen ſein nachrichtigen er iſt der beſte Schiffer Für wann darf ich ihn

f53 5 1 u J J 2 S 2
Jſt der Sperling in der Hand den Du für die Taube könnten ſie vann aber wieder vergeſſen Nur die wenigen j beſtellen

am Dach nicht preisgeben wirſt Botho nimm doch endlich

einmal Vernunft aun meine Geduld iſt zu Ende Was weißt
Du von dieſer Pariani Sie kann ebenſogut eine verheiratete
Frau ſein

Lächerlich Auf jeden Fall kann es Dir ja einerlei ſein
ob ich zu grunde gehe denn aus Liebe willſt Du mir
Fernande nicht aufhalſen ich durchſchaue Sie ma belle Der
ſchöne Nordheim ſoll in ſeiner Schweſter geſtraft werden unddazu ſuchſt Du in ſehr liebevoller Weiſe mich aus Jſt es

nicht ſo
Naziedda ſtampfte zornig mit dem Fuße auf
Meine Gründe können Dir einerlei ſein
Sind ſie mir auch mein Herzchen alſo da wir beide

unſer Jntereſſe im Spiel haben wirſt Du noch eine Woche
warten abgemacht

Raziedda nickte bloß aber ſie warf dem Bruder einen
zornigen Blick zu dann trennte ſich das Ge ſchwiſterpaar Botho
ſchritt leiſe pfeifend die Hände in den Taſchen fort Naziedda
kehrte in das Haus zurſick in dem ſie mit Liebe und Gaſt
freundſchaft aufgenommen war

6 Kapitel
Jn dem letzten der Bremer Häuſer deren graue gleich

förmige Gebäude von weitem geſehen wie ein Haus ausſehen
wohnte die Fürſt ſtin Pariani mit ihrer N Achte Sie verkehrten
mit niemand die Nichte war ob ſie denſelben Namen trugbis jetzt halte es niemand ergründet Die beiden Damen

lümmerten ſich wenig um das Getreibe der übrigen Menſchen
ſie ſuchten ſich ſtets eine hinter dem Herrenſtrand weitab
gelegene Stelle wohin höchſt ſelten die übrigen Gäſte ſich ver

Mitbewohner des grauen Hauſes unter denen ſich auch Botho
von Bieneck befand begegneten ihnen und wurden dadurch an
ſie erinnert Er hatte ſchon öfters verſucht mit den Damen
bekannt zu werden bis jetzt ohne Erfolg Als er aber heute
nach ſeiner Zuſammenkunft mit Naziedda ſeiner Wohnung
wieder zuſchritt nahm er ſich feſt vor die erſte beſte Gelegen
heit beim Schopfe zu faſſen Es war unmöglich länger zu
zögern, denn er wußte nur zu gut daß Naziedda nicht mit
ſich ſcherzen ließ Er murmelte leiſe einen Fluch zwiſchen den
Zähnen er war in Nazieddas Gewalt und daß irgend etwas
geſchehen müſſe um ihn aus ſeiner momentanen Lage zu be
freien wußte er ebenſogut wie ſie

Es ſchien als ſei ihm das Schickſal günſtig denn als er
in den Hausflur trat kamen eben die Damen die Treppe herab
Der jüngeren der beiden entglitt der Schirm und ehe ſie ſich
darnach bücken konnte hatte Botho ihn ergriffen und überreichte
ihn mit einem Lächeln

Die Damen geſtatten wohl daß ich mich nenne von
Bieneck

Sie ſind bis jetzt ſehr liebenswürdig gegen uns geweſen
Herr von Bieneck Sie haben uns ſchon öfters kleine Dienſte
erwieſen ich bin froh Jhnen nun danken zu können

Aber das iſt doch ſelbſtverſtändlich nicht der Mühe wert
erwähnt zu werden Botho wandte ſich an die jüngere ob
gleich es die andere geweſen die ihn angeſprochen

Wenn ich Jhnen in irgend einer Weiſe behilflich ſein kann
Die beiden Damen wechſelten einen ſchnellen Bl cW würden ſo gern eine Segelfahrt unternchmen

aber keinen zuverläſſigen Schiffer und ich höre

ſollen unverläßlich ſein

wiſſen
einige Boote

S im ſ u ordentlich rn rSie ſind wirklich außerordentlich irdig wenn wirle benswi
ihn morgen um 4 Uhr haben könnten was ſagſt Du daz1
Viola iſt es Dir recht

Jetzt endlich blickte ſie auf Botho hatte ſchon daran ge
zweifelt ihre Stimme zu hören die ſchönen Augen die er ſchon
ſo oft bewundert in der Nähe zu ſehen

r L 1 m eher Nee tHerr von Bieneck iſt zu liebenswürdig aber ich fürchte

v 1 r d swir verlangen zu viel von ihm De Stimme war genau ſo
wohlklingend wie er es erwartet hatte aber der Tonfall war
hochmütig und kalt

Jch bitte vergönnen Sie mir die Freude Jhnen dieſen
kleinen Dienſt leiſten zu können ich bitte z darum

Bothos dunkle Augen tauchten in die ihren mit eineme

flehenden Blick Sie antwortete nicht die alte
wieder das Wort

Beſten Dank

t a ungD Dame aber nahn

r J v u J 9 tHerr von Bieneck wir nehmen Jhr freund
liches Anerbieten an Damit neigte ſie leicht das Haupt
er trat mit einer Verbeugung zurück und ließ die beiden Damen
vorbei Ein triumphierender Blick folgte ihnen So leicht
gewonnen murmelte er vor ſich hin denn da an g er jetzt

heit wir n ertoel ehal Cli urde 9 ver e453452 Soviel fleichtes Spiel 4 Jüber Frauenherzen hatte ſie ſhon oft er
kannte ſeine Macht
probt

Ke un n an n die D 97 ten a a 3 rn I al Viola ſich
v i i 4 2r 7 r T ante nndr an 1 J ulnice i9 J T Tone J nWie grenzenlos unvorſick J vor Vir Tante Jch wollte

fi Bonn r ndeine Bekanntſ l ten ma u
Aber Kind wie lächerlich wir können doch nicht wie Ein

ſiedler leben Jch mußte ihm danken er war ſchon mehrmals
zuvorkommend und artig gegen uns
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die Artillerie und Jngeniearſchule mit dieſer zu vereinigen Aber auch
hierüber iſt einſtwellen noch keine definitive Entſcheidung ergangen

Die Finanzreform Wie wir mitteilen lönnen iſt man in
den dem Reichsſchatzamt naheſtehenden Kreiſen der Anſicht daß die Grund
züge der Reichsfinanzreform der Oeffentlichkeit bekanntgegeben
werden würden ſobald im Bundesrat eine Einigung hierüber
erzielt ſei Es m dasſelbe Verfahren wie bei der kleinen Finanz
reform bei der es ſich als zw Aus dieſer letzteren

are das
eckmäßig erwieſen hat

t bekanntlich doch die lex Stengel hervorgegangen obwohl in der
öffentlichen Erörterung der Vorlage die Wage ſich zu deren Ungunſten
neigte und namentlich die Zentrumspreſſe ſich asweiſend verhielt Es iſt
diesmal umſo wünſchenswerter und beſonders für die Regierung werwoll
daß die Finanzreſormvorlage zur vor parlamentariſchen Kritik geſtellt wird
als es ſich um einen Geſetzentwurf von ungleich größerer Bedeutung
handelt und zumal tn Verbindung damit um Steuervorlagen über deren
Weſen der Bürger baldigſt Gewißheit haben möchte

Die Diskonto Geſellſchaft beantragte 400 Millionen Dollars
Stammaktien und 100 Millionen Dollars der 3prozentigen in Aktien
konvertierbaren Goldbonds der Penſylvania Railroad Company
in Philadelphia zum Handel an der hieſigen Börſe zuzulaſſen

Anarchoſozialiſten In der deutſchen Arbeiterbewegung
hat ſich eine Wendung vollzogen deren Bedeutung man nicht unterſchätzen
darf Die dem Berliner Gewerkſchaftskartell angehörigen Organiſationen
der freien Vereinigung deutſcher Gewerkſchaften die tauſende von Arbeitern
zu ihren Mitgliedern zählen haben in einer von mehr als dreitauſend
Perſonen beſuchten Verſammlung eine Erklärung beſchloſſen in der ſie ſich
von der Sozialdemokratie losſagen und die Bildung einer
neuen radikal ſozialrevolutionären Partei vornehmen Die an
genommene Reſolution iſt ein umfangreiches Schriſtſtück das gewiſſermaßen
das neue Parteiprogramm darſtellt Es wird damit zunächſt der dog
matiſche Marxismus verworſen ebenſo wie die ganze bisherige Taktik der
Sozialdemokratie insbeſondere auch der Parlamentarismus Dann heißt
es Der Klaſſenkampf der kein politiſcher ſondern ein wirtſchaftlicher und
pfychologiſcher Revolutionierung der Köpfe iſt muß ſein einheitliches
Gepräge wieder erhalten durch Bildung von ſozialiſtiſchen Klaſſenkampf
organiſationen die unter Zuſammenfaſſung und Heranbildung wahrhaft
revolunionärer Elemente ſowohl den auf Verbeſſerung der Lebenshaltung
und Arbeitsbedingungen gerichteten Tageskampf führen wie auch die
Träger des ganzen auf Umſturz der Klaſſenherrſchaft gerichteten Befreiungs
kampfes ſind Als Mittel zur Herbeiführung des Umſturzes der Geſell
ſchaftsordnung wird dann der Generalſtreik bezeichnet Zum Schluß
beſchließen in der Reſolution die Organiſationen der freien Vereinigung
deutſcher Gewerkſchaften die Schaffung und den Ausbau ſozialrevolutionärer
Gewerkſchaften welche alle auf dem Boden des Klaſſenkampfes ſtehenden
Bewegungen zuſammenfaſſen und ihre vornehmlichſte Kraft der Propaganda
und Herbeiführung des Generalſtreiks widmen

Ueber die Veranlaſſung zum oſt afrikaniſchen Aufſtand
berichtet die ſoeben eingetroffene neueſte Nummer der dortigen Zeitung
Die Veranlaſſung zu dem räuberiſchen Aufſtande der hauptſächlich gegen
die Jnder und Araber gerichtet erſcheint aber auch echt Deutſche ſind be
kanntlich ſchon erwordet ſollen die Hetzereien eines Zauberers in

den Matumbi Bergen gegeben haben Die Matumbis ſind übrigens in
der ganzen Gegend als Diebe und Säufer bekannt der Einfluß der Weißen
auf ſie war gering

Die nach Oſtafrika beſtimmte Marine Feldkompagnie,
beſtehend aus Mannſchaften der Matroſendiviſion und des Seebataillons
zuſammen 222 Mann und 9 Offiziere verſammelte ſich geſtern abend um
104 Uhr auf dem Platze vor dem Bahnhofe in Kiel Der ſtellvertretende
Stationschef Kontreadmiral Zeye verabſchiedete die Truppen mit einer
Anſprache in der er auch die Abſchiedsgrüße des Kaiſers und des
Prinzen Heinrich übermittelte und die er mit einem dreifachen Hurra
auf den Kaiſer ſchloß Um 111 Uhr fuhr ſodann der Zug ab

Verluſtliſte Ein Telegramm aus Windhuk meldet Reiter
Johann Michelt geboren am 11 11 83 zu Seppenrade früher im Eiſen
bahn Regiment Nr 1 am 21 Auguſt d J bei Kubas vom Bremſerſitz
gfalen und überfahren linken Arm und linkes Bein zerquetſcht am
22 Auguſt 1905 im Geneſungsheim Abbabis infolge Blutverkuſtes ge
ſtorben Gefreiter Heinrich Schul geboren am 23 10 82 zu Paderborn
früher im Dragoner Regiment Nr 15 wird ſeit 15 Auguſt 1905 im
Dünengelände bei Haſuur vermißt Reiter Otto Schellſchmidt geboren
am 9 8 81 zu Seifersdorf ſrüher im Jnfanterie Regiment Nr 52 am
12 Auguſt 1905 im Lazarett Nochas infolge Schlangenbiſſes geſtorben

Das große Schwimmdock in Tſingtau iſt nach einem Tele
gramm des Gouvernements Kiautſchon geſtern glatt abgelaufen und
an der Verſenkſtelle proviſoriſch feſtgemacht

Regelung des Automobilverkehrs Offiziös wird ge
ſchrieben Wenn in einer Zeitung der Erwartung Ausdruck gegeben wird
daß dem Reichstage möglichſt ſofort nach ſeinem Zuſammentritt ein Kraft
wagengeſetz vorgelegt werde das nicht nur die Möglichkeit einheitlicher
polizeilicher Regelung des Kraftwagenverkehrs ſchafft ſondern auch die
ungeheuer wichtige und brennende Frage der Haftpflicht des Kraſtwagen
beſitzers befriedigend löſt ſo werden dabei zwei Dinge verquickt die ſchon
formell nichts miteinander zu tun haben Die Regelung des Automobil
verkehrs iſt Sache der Verwaltung die der Hafipflicht der Automobil
beſißer Sache der Geſetzgebung Auf beiden Gebieten wird denn ja auch
ſchon ſeit längerer Zeit an den zuſtändigen behördlichen Stellen gearbeitet
Die Verordnung die durch den Bundesrat genehmigt werden ſoll bezieht
ſich nicht bloß auf den Automobil ſondern auch auf den Fahrrad und
Wagenverkehr Jhre Erledigung im Bundesrate dürfte wohl nicht mehr
allzulange ausſtehen Mit dieſer Verordnung ſoll Fahrradverkehr Wagen
verkehr und Automobilverkehr durch ganz Deutſchland einheitlich geregelt
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diesbezüglicher Erlaß der zuſtändigen preußiſchen Miniſter bekannt
gemacht worden Auch ſind innerhalb der Einzelregierungen ganz unab
hängig von den auf die Bundesratsverordnung bezüglichen Arbeiten Er
wägungen über die Ausgeſtaltung der Verkehrsſicherdeit angeſtellt und
werden es noch immer Jn Preußen beiſpielsweiſe hat man erwogen ob
es nicht angezeigt wäre vorzuſchreiben daß die Automobile die Nummern
auch vorne tragen Alſo ganz ungeregelt iſt der Automobilverkehr nicht
Was aber die Bundesratsverordnung bezweckt iſt die Herbeiführung einer
durch das ganze Reich einheitlichen Verordnung Leider hatte ſich nach
dieſer Richtung lange Zeit keine Einigung zwiſchen den Einzelregierungen
herbeiführen laſſen jedoch beſtedt jetzt wie geſagt begründete Ausſicht
daß demnächſt der Abſchluß der Arbeiten wird herbeigeführt werden können
Etwas anderes iſt die Haftpflicht der Automobilbeſitzer Vor
handen iſt dieſe jetzt ſchon es fragt ſich nur ob ſie verſchärft werden ſoll
Bekanntlich hat man zur Befriedigung der ſeitens der Geſchädigten zu er
hebenden Entſchädigungsanſprüche eine Zwangsgenoſſenſchaft der Automobil
beſitzer vorgeſchlagen Ob der Gedanke ſich aber verwirklichen läßt iſt
nicht ſicher Jedenfalls hatte man an den zuſtändigen Stellen vor noch
nicht langer Zeit die Abſicht eine Beratung über die Angelegenheit unter
Zuziehung von Intereſſenten und Sachverſtändigen abzuhalten Man war
und iſt ſich an dieſen Stellen auch heute bewußt daß hier noch größere
Schwierigkeiten als auf dem erſteren Gebiete zu überwinden ſein werden

Braunſchweig 24 Auguſt Jn der heutigen Stadtver
ordnetenverſammlung wurde mit großer Mehrheit ein Antrag an
genommen wonach die braunſchweigiſche Landesregierung erſucht werden
ſoll einen ihrer Bevollmächtigten im Bundesrate unverzüglich
für ſofortige Aufhebung der Grenuz ſperre einzutreten und der jetzt
unkeugbar beſtehenden Fleiſchnot durch erweiterte Vieheinfuhr ſchnellſtens
ein Ende zu bereiten

Frankreich
Zur marokkaniſchen Frage

Paris 24 Auguſt Jn dem heute abgehaltenen Miniſterrate
erſtattete Miniſterpräſident Rouvier über den Stand der Verhandlungen
mit Deutſchland hinſichtlich der Marokkokonferenz Bericht und ſetzte
den Rat von der Verhaftung eines algeriſchen Untertanen auf marrokaniſchem
Gebiete in Kenntnis Der Miniſterrat ſprach hierauf einſtimmig ſeine
Befriedigung mit den durch den franzöſiſchen Geſandten Taillandier ge
troffenen Maßnahmen aus und billigte diejenigen Schritte die nötigen
falls zur Erreichung einer ſchnellen und ausreichenden Genugtuung unter
nommen werden müßten Falls Marokko ablehnt Frankreich Genug
tuung zu geben würde abgeſehen von der militäriſchen Kundgebung
wie die Agence Havas meldet das geſamte Perſonal der fran
zöſiſchen Geſandtſchaft Marokko verlaſſen Miniſterpräſident
Rouvier Kolonialminiſter Etienne und General Liantey der Kommandant
der Subdiviſion von Südoran hatten heute eine Beſprechung in welcher
über die Maßnahmen beraten wurde die an der marokkaniſchen
Grenze getroffen werden ſollen falls der Sultan ſich weigert die an
läßlich der Verhaftung eines Algeriers verlangte Genugwuung zu gewähren

Paris 24 Auguſt Miniſterpräſident Rouvier hatte geſtern
nachmittag eine Beſprechung mit dem deutſchen Botſchafter
Fürſten Radolin Dieſer teilte mit daß die Antwort Deutſchlands
auf das franzöſiſche Memorandum dem Miniſterpräſidenten unverzüglich
zugehen werde Die Unterredung hatte den Blättern zufolge eine all
gemeine Ausſprache über den gegenwärtigen Stand der Konferenzprogramm
Angelegenheit zum Zweck Nach dem Petit Pariſien ſoll die Konferenz
nicht vor Beendigung des am 29 Oktober beginnenden Faſtenmonats
Ramadan ihren Anfanng nehmen

Rußland
Zur Lage im Jnnern

Warſchau 24 Auguſt Jn der Nähe von Radom iſt eine Eiſen
bahnbrücke durch Dynamit zerſtört worden Jn Warſchau herrſcht
Ruhe Wie ſich herausſtellt war der geſtrige Zuſammenſtoß zwiſchen den
ausſtändigen Arbeitern und dem zum Dienſt kommandierten Eiſenbahn
bataillon ziemlich belanglos Es wurden nur einige Perſonen leicht
verletzt

Ueber Stadt und Bezirk Warſchau iſt der Kriegszuſtand verhängt
worden

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 24 Auguſt Ein Telegramm des Generals Lene

witſch aus der Umgegend von Hailungtſcheng vom 23 Auguſt meldet
Eine Abteilung von unſeren Truppen ging im Tal Tzinche vor beſetzte
das Dorf Lagutziadzy und ſchickte Kavallerie nach Weſten vor eine andere
Abteilung trieb die Japaner aus Schimiagotſe eine dritte verjagte die
Japaner mit Artilleriefeuer aus einer Stellung ſüdlich Mopeyſchan Gegen
die Stellung bei Julandzy wurden drei Kolonnen geſchickt um die Ja
paner zu umgehen die vertriebene japaniſche Kompagnie zog ſich bis zu
einer Stellung bei Sendjan zurück ein Gegenangriff der Japaner wurde
abgeſchlagen Aus Korega wird unter dem 21 d Mts gemeldet
daß die Japaner auf Kiangorugu einen Angriff gemacht haben aber
abgeſchlagen wurden

Petersburg 24 Auguſt Nach eingegangenen Meldungen aus
Kunſchuling ziehen die Japaner bei Litſiatai im Tale des Tginho
eines Nebenfluſſes des Liaoho Truppen zuſammenziehen 10 000
Mann rücken in nordweſtlicher Richtung von dieſem Punkte vor

Schweden Norwegen
Schweden verhandelt mit der norwegiſchen Regierung

werden Wenn in einem Teil der Preſſe der Eindruck erweckt wird als
ob wegen des Ausbleibens dieſer Bundesrateverordnung der Automobit
verkehr nun überhaupt keiner Regelung unterworfen wäre ſo führt eine
ſolche Darſtellung irre Die verſchiedenſten Einzelſtagten haben

dieſer Richtung erlaſſen und noch jüngſt iſt ein

Juſtizminiſter Berg Bericht über den letzten Storthingsbeſchluß und ſchlug
Stockholm 24 Auguſt Jm geſtrigen Staatsrate erſtattete

gleichzeitig vor daß der König dem Staatsrat übertragen wolle mit der
norwegiſchen Regierung zu dem in dem Schreiben des Reichstages
vom 28 Juli genannten Zwecke in Verhandlungen einzutreten undAnordnungen in

Und wie wenn er nach meinem Namen fragt Um Violas
Lippen zuckte es bis jetzt weiß niemand wer ich bin und
gerade jetzt wo er hier iſt und ich mich mehr denn je verſtecken
möchte Tante was ſollen wir tun

Die alte Dame war nachdenklich geworden Nordheims An
weſenheit hatte ſie allerdings vorhin vergeſſen

Lea war nicht wenig erſtaunt als Viola ihr eines Morgeus
mitteilte ſie wolle allein und etwas ſpäter an den Strand
hinabkommen Tante Lea möge nur einſtweilen langſam voraus
gehen

Sie ging auch wirklich ſpäter aber nach der entgegengeſetzten
Richtung An den mit Strandkörben dicht beſetzten Stellen eilte

Nr 20926 Auguſt
die Regierung ermächtige daß deren Delegierte mit den norwegi ſcherſeitä
auserwählten Delegierten zuſammenrräfen Auf Aufforderung der übrigen
Staatsratsmitglieder gab der Kronprinz Regent ſeine Zuſtimmung zu die

Vorſchlage

Amerika
Von der Friedenskonferenz

Newyork 24 Auguſt Nach einem Telegramm der Newyork
World aus Oyſterbay hat Präſident Rooſevelt ein Telegramm
von 500 Worten vom amerikaniſchen Botſchafter in Peters
burg von Lengerke Meyer erhalten worin dieſer über ſeine geſtrige drei
ſtündige Audienz beim Kaiſer von Rußland berichtet Obgleich der Jn
halt dieſes Telegramms geheim gehalten wird iſt doch bekannt rden
daß der Präſident ſich der Hoffnung hingibt daß der Friede geſchloſſen
werden wird

Portsmouth 24 Auguſt Die ruſſiſchen Delegkerten haben
heute eine lange Mitteilung des Präſidenten Rooſevelt nach
Peterhof übermittelt die der Unterſtaatsſekretär Pierce ihnen heute
morgen überreicht hatte Es iſt darin zweifellos eine Skizzierung des
letzten Vorſchlags des Präſidenten Rooſevelt enthalten der wie man
glaubt die letzte Aufforderung zur Verſtändigung bildet Die Frage des
Preiſes den Rußland bezahlen ſoll um die nördliche Hälfte von Sachalin
zu behalten ſoll dagegen durch den Schiedsſpruch eines dazu beſtellten
Ausſchuſſes entſchieden werden

Wolffs Telegraphen Bureau berichtigt ſeine geſtrige Meldung über die
japaniſchen Forderungen wie folgt Laut telegraphiſcher Berichtigung iſt
in dem Telegramm aus Portsmouth vom 23 Auguſt beginnend die
Unterſchrift der Protokolle zu leſen Japan hat in dem Vorſchlage der
bis Sonnabend zu entſcheiden iſt über 100 Millionen Pfund Sterling
nicht 1 Million Pfund Sterling Red verlangt

Lokales
Der Rachdrud unſerer Original Botal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtatter

Halle 25 Auguſt
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 Auguſt 1905 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Herſtellung eines Gitters an der Oſtſeite des Stadtgottesackers zum
Abſchluß gegen die Parkanlagen

2 Endgiltige Bewilligung der zum Ausbau der Gartenſtraße bereit
geſtellten Mittel Kap XIII D II 10

3 Herſtellung von Moſaikwegen auf dem Böllbergerwege und der
Merſeburgerſtraße

4 Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Teil der Cöthenerſtraße
5 Genehmigung des mit der Geſellſchaft Zoologiſcher Garten ver

einbarten Vertrages wegen Ausbau der zwiſchen Reil und Platanen
ſtraße projektierten neuen Straße
Bau des Hauptſammelkanals von der Torſtraße durch die Glauchaer
ſtraße bis zur Klausbrücke
Umlegung der Gas und Waſſerleitungen von der Glauchaerſtraße
bis zur Klausbrücke
Fliuchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Deſſauerſtraße
zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn und dem ſogenannten Landrain
Regulierung und Pflaſterung der Turmſtraße zwiſchen Pfännerhöhe
und Flottwellſtraße

10 Abänderung der Fluchtlinie für die Nordſeite der Gartenſtraße
11 Veränderung des Querprofils der Adolfſtraße
12 Ausbau der Straße A zwiſchen Beyſchlagſtraße und Straße D und

der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe und Straße A
13 Verlegung der Straßen A a W und der Harrachſtraße im ſüd

weſtlichen Bebauungsplan
14 Herſtellung eines Tonrohrkanals in der Hordorferſtraße
15 Ausbau der Straße W im ſüd weſtlichen Bebauungsplan
16 Grenzregulierung zwiſchen den Gemeinden Halle a S und Nietleben

an der ſogenannten Saubrücke und Fluchtlmienfeſtſetzung für einen
Teil des Lettinerweges

17 Ausbau von Teilen der Hardenberg und der Kronprinzenſtraße
18 Feſtſetzung der Einheit für den zwiſchen Barbaraſtraße und Neue

Leipziger Chauſſee belegenen Teil der Merſeburgerſtraße
10 Genehmigung zur Einfriedigung des zum Grundſtück Merſeburger

ſtraße Nr 168 gehörigen Vorgartenlandes
20 Feſtſetzung der Entſchädigung für das von den Grundſtücken

Taubenſtraße Nr 9 und 9a zur Straße entfallende Land
21 Genehmigung eines Angebots wegen Landaustauſch an der Merſe

burgerſtraße
22 Vorlage betreffend den Geſchäftsgang bei der Polizei Bauirſpeltion
23 Feſtſeßung des Laichſchonreviers in der Eiſter bei Ammendorf
24 Nachdewilligung für Kapitel II A II L Unterhaltung der Ge

bäude pp in Gimitz
25 Petition betreffend Regulierung und Pftaſterung der Pfännerhöhe
26 Angebot freiwilliger Beiträge zur Verbreiterung der Fleiſcherſtraße
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Von der Uniperſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber Hugo von Toul und ſeine alt franzöſiſche Chronit wurde Herrn

Konrad Weisker aus Freidurg i Schl von der philojophiſchen Fakultät
der Doktorgrad erteilt

Zu Mitgliedern der Kommiſſion für die ärztliche Vor
prüfung für das Prüfungsjahr 1905 06 ſind bei der hieſigen Univerſität
ernannt Vorſitzender der Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr Harnack
ſtellvertretender Vorſitzender der Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr Eberth
Examinatoren für das Fach der Angatomie der Geheime Medizinalrat
Profeſſor Dr Ronux b für das Fach der Phyſiologie der Geheime
Medizinalrat Profeſſor Dr Bernſtein für das Fach der Phyſik der
Profeſſor Dr Dorn d4 für das Fach der Chemie der Geheime Regierungs
rat Profeſſor Dr Volhard e für das Fach der Zoologie der Profeſſor
Dr Grenacher t für Botgnik der Profeſſor Dr Klebs

Straßenſperrungen Behufs Herſtellung des Kanals iſt die
Sternſtraße bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Die Kurzegaſſe wird zwecks Verlegung des Gas und Waſſerrohr
ſtranges von morgen ab geſperrtEr wird vermuten Dein Name ſei derſelbe wie der meine

laſſen wir ihn dabei mit dieſer einen kleinen Bitte haben wir
uns aber gar nichts weiter vergeben

Viola ſchwieg ſollte ſie wirklich jenen Fremden in der
Meinung laſſen ſie ſei frei Jhr war der Ausdruck ſeiner
Augen vorhin nicht entgangen es brannte ein gefährliches Feuer
darin das ſie warnte vorſichtig zu ſein Sie beruhigte ſich
mit dem Gedanken ſie würden wenig von einander ſehen dafür
würde ſie zu ſorgen wiſſen Aber der Plan war leichter
gemacht als befolgt Wo immer ſie auch gehen oder ſein mochten
immer und überall tauchte Bieneck vor ihnen auf Er ſchien
faſt ebenſo überraſcht wie ſie lachte über den glücklichen Zufall
und ſchloß ſich ihnen an Viola beteiligte ſich anfangs gar
nicht an dem Geſpräch kalt mit hochmütig erhobenem Haupte
ging ſie einher Nach wenigen Tagen aber fühlte ſie ſich un
willkürlich in das Geſpräch der beiden anderen mit hineinge
zogen und bald war es Tante Lea welche die ſtumme Rolle
übernahm Bieneck wußte ein Geſpräch mit Leichtigkeit und
Geſchick zu führen Er war ein Mann der viel gelernt und
geleſen und auf jedem Gebiete Beſcheid wußte Viola ſelbſt
hatte zu viel mit ihrem Vater gelebt um nicht ein geiſtvolles
Geſpräch ſchätzen zu können Wie lange war ihr das verſagt
eweſen So vergingen drei Wochen Bieneck war der ſtete

Begleiter der Damen es lag ein eigener faſt unbewußter
Zauber für ſie in der Nähe dieſes Mannes Endlich aber
kam der Tag an dem Viola zu dem Bewußtſein erwachte daß
ſie ſeine Nähe fliehen müſſe Ein bitteres Gefühl bemächtigte
ſich ihrer Da war wieder ihr Galte der ihr dieſen Verkehr
den einzigen anſprechenden den ſie bis jetzt gefunden unmöglich

ſie raſch vorbei immer vorwärts bis ſie endlich die Viktoria
ſtraße hinter ſich hatte und wieder auf den menſchenleeren Strand
kam Nur wenige Badegäſte waren hier ſichtbar Zwei oder
drei arme Knaben wateten bis zu den Knieen im Waſſer umher
beſſer gekleidete Kinder wollten dem Beiſpiele folgen und wurden
von den Kindermädchen nur mit Mühe zurückgehalten Endlich
erreichte ſie eine Stelle wo der Sand einen kleinen Hügel
bildete es mochte wohl einſt eine von Knaben erbaute Burg
geweſen ſein die der Flut Trotz bietend ſteht zu neuen Spielen
benutzt und immer höher gebaut wurde bis die Kinder des
Spieles müde ſich einen anderen Platz geſucht hatten

Jm Schatten desſelben ließ ſie ſich nieder den Schirm auf
geſpannt ein Buch in den Händen Hier würde ſie wohl un
geſtört bleiben Plötzlich ſchlugen Stimmen an ihr Ohr ſie
kamen von der anderen Seite des kleinen Hügels Augen
ſcheinlich war ſie nicht bemerkt worden Sie verharrte
regungslos nur das leiſe Zittern ihrer Hände verriet ihre
Aufregung

Wegen großer Manövertransporte wird der Güterverkehr
auf der Strecke Kufſtein Ala der k k priv Südbahngeſellſchaft am
31 Auguſt 1 und 2 September d J bis auf die Beförderung von
Eilgütern lebenden Tieren und leicht verderblichen Gütern eingeſtellt
Güter nach oder über Stationen der Strecke Kufſtein Ala mit Ausnahme
von Eilgütern lebenden Tieren und leicht verderblichen Gütern werden
in der Zeit vom 29 Auguſt bis 1 September d J einſchl auf den An
ſchlußſtationen der bezeichneten Strecke nicht übernommen

Prüfungsgebühren Nach einem Entſcheide des Kultusminiſters
haben auch diejenigen Bewerberinnen welche ſich der Ergänzungs
prüfung für Lehrerinnen an mittleren und höheren Mädchenſchulen
unterziehen wollen die volle Prüfungsgebühr zu entrichten

Eine Feuermelderprobe mit Weſtphal s patent ſelbſttätigem Feuer
melder fand geſtern pormittag in Gegenwart des ſtädtiſchen Branddirektore
auf dem Fabrikhofe des Jngenieurs Arthur Vondran Kirchnerſtraße 19
ſtatt Die Konſtruktion des Feuermelders iſt eine äußerſt einfache während
bei den bisherigen ſelbſttätigen Feuermeldern Queckſilber e zur Verwendung
tommt wird die Feuermeldung bei dieſent Apparate mir Hilfe pon Luft
welche bekanntlich auf Wärmeſchwankungen ſofort reagiert bewirlt Die
Luft iſt in einem Behälter mit einem Deckel gus ganz ſchwachem Mgterial
eingeſchloſſen unter welchem ſich ein Kontalkthebel befindet Der Apparat
wird nun unter der Zimmerdecke angebracht wo ihn der aufſteigende heiße

Hier Herr von Nordheim dies iſt ein Platz wie wir ihn eines un n r i I
icht beſt find önnen Bitt erſuc r jen Durch die darauf ſtaufindende Erwärmung der in dem Vehälter befindnicht beſſer finden können Bitte verſuchen wir jene Barke hen Luſt denn ſich dieſetbe aus drück n Deckel nach außer ridort die Leute fiſchen und werden gewiß eine gute Stunde in ien dadurch mit dem Kontalthebel n Varidang un d t

der Stellung liegen bleiben kreis einer elektriſchen Klingel geſchloſſen und die Alarmvorrichtung in
Gewiß Baroneſſe hier Jhr großer Schirm und Jhre Staffelei Täuigkeit geſetzt wird Die Vorzüge dieſes Apparates ähnlichen gegenüber

Diesmal will ich aber garnicht helfen Sie ſollen es einmal beſtehen u a darin daß ein Verſagen des Apparates vollſtändig aus
ganz allein verſuchen

geſchloſſen iſt und Falſchalarme unmöglich ſind Die prakziſche Vorführung
des Feuermelders beſtand darrn daß in einer aus Blech gefertigten Bude

Einen Augenblick herrſchte Schweigen dann erhob ſich
wieder jene kindlich glockenreine Stimme

an deren Decke ein ſolcher Apparat angebracht worden war Holzwolle
angezündet wurde Sofort als der Wärmeſtrom die auf der Skala ein

Wiſſen Sie Herr von Nordheim Jhr neuer Freund iſt
nicht nach meinem Geſchmack, Aus der Vartholomäns und Petrusgemeinde

mehreren anderen hieſigen Gemeinden iſt auch dieſer Geſamtparochie ein
Gemeindediakon zugewieſen worden und zwar iſt dazu von der hieſigenTantemachte Gebunden gefeſſelt nach allen Seiten hin

geſtellte Temiperatur erreicht hatte ertönte die Alarmglocke
Wie
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Stadtmiſſion der bisherige Stadimiſſionar Emil Scheler beſtimmt Der
ſelbe hat Anfang Auzuſt ſeine amtliche Obliegenheiten in der Gemeindeübernommen Suſoigedeſſen konnte nun auch die längſt beabſichtigte

Trennung des evang Männer und Jünglingsvereins in eine ältere und
jüngere Abteilung durchgeführt werden Es iſt zu hoffen daß dieſe Teilung
dem Verein zum Segen gereicht und ihm neue Mitglieder zuführt Am
nächſten Sonntag findet die alljährliche Saalefahrt des Geſamivereins ſtatt
womit auch diesmal eine Sedanfeier verbunden wird Hiljsprediger
Nennewitz welcher 21 Jahre in der Gemeinde tätig iſt verläßt Halle
vorausſichtlich im Oktober da er zum Pfarrer in Danlerode am Harz be
ſtimmt iſt

Die Ulrichskirche wird nun im nächſten Monat die ihr geſchenkte
neue Orgel erhalten Die Arbeiten ſind ſo weit gefördert daß am
Montag 28 Auguſt mit dem Abbruch der alten Orgel begonnen und
dann die Aufſtellung der neuen Orgel vorgenommen werden wird Die
nähere Beſichtigung des Orgelproſpeltes mit ſeinem kunſtvollen Zierat aus
der Zeit der Entſtehung der Orgel i J 1675 hat nicht nur ergeben daß
dieſer ein der Erhaltung und Wiederverwendung durchaus würdiges Kunſt
werk darſtellt ſondern daß er auch keineswegs ſo bauſällig wie die Orgel
ſelbſt iſt der Proſpekt wird alſo erhalten bleiben er wird ſorgfältig ge
reinigt und ſtilgemäß in heller Farbe geſtrichen und reich vergoldet
werden Jnfolgedeſſen wird die Orgel an ihrer Vorderſeite keinen
größeren Umfang als jetzt erhalten obwohl ſie um 10 Stimmen ver
mehrt wird Aber der hierfür nötige Raum wird dadurch gewonnen
daßzetwa 1 Meter hinter der Vorderanſicht das Orgelgehäuſe an jeder
Seite um 0,80 Meter in ſeiner Tiefe erweitert wird Die neue Orgel
ſoll 3 Manuale und 1 Pedal mit im ganzen 45 klingenden Stimmen
erhalten Die Manualklaviaturen haben 56 Taſten von e bis zum drei
geſtrichenen g und das Pedal hat 30 Taſten von e bis f Die Mechantk
wird in pneumatiſchen Röhren hergeſtellt indem von den Spielwindladen
der Pfeifen Metallrohre durchgezogen werden Von dem etektriſchen Betrieb
hat der hohen Koſten wegen Abſtand genommen werden müſſen Die
Orgel ſoll in 4 Wochen aufgeſtellt werden ſo daß für die Einweihung
der 14 Sonntag n Trin 24 September in Ausſicht genommen iſt
Während der 3 erſten Sonntage im September wird die Ulrichsgemeinde
die Gaſtfreundſchaft der Mariengemeinde in Anſpruch nehmen

Rechtzeitige Beſtellung des Winterbedarfs Bekanntlich hat
die Eiſenbahnverwaltung im Spätſommer und Herbſt mit großen Schwierig
keiten zu kämpfen um allen Anforderungen der Verſender auf Geſtellung
von Güterwagen pünktlich gerecht zu werden Die alljährlich eintretende
Vermehrung des Wagenparks ſowie alle ſonſtigen von der Eiſenbahnver
waltung geiroffenen Maßnahmen die eine beſchleunigte Beförderung der
beladenen und leeren Wagen ſowie die ſchleunige Wiederherſtellung be
ſchädigter und unterſuchungspflichtiger Wagen bezwecken genügen ſedoch
erfahrungsmäßig allein nicht um etwaige Verlegenheiten völlig hintan
zuhalten und zu beſeitigen Es muß deshalb auch ſeitens der Verfrachter
und Empfänger den Beſtrebungen der Eiſenbahnverwaltung auf Beſchleunigung
des Wagenumlaufs die nötige Unterſtützung entgegengebracht werden wenn
größere Verlegenheiten in der Wagengeſtellung vermieden werden ſollen
Im eigenſten Intereſſe der Verfrachter und Empfänger liegt es den Herbſt
und Winterbedarf namentlich an Rohſtoffen und Brennmaterialien ſoweit
irgend angängig möglichſt frühzeitig zu decken um ſo den Wagenbedarf
im Herbſt und Winter herabzumindern Auf das dringendſte muß ferner
die möglichſte Ausnutzung des Ladegewichts der Güterwagen angeraten
werden Namentlich den Empfängern von Kohlen Briketts Preßſteinen
und Koks kann nur angelegentlichſt empfohlen werden ihre Beſtellungen
bei den Kohlenwerken und Brikettfabriken wenn angängig durch Zu
ſammenſchluß zu gemeinſamem Bezuge ſo einzurichten daß letztere in
der Lage ſind alle Wagen dem Ladegewicht nach auszunutzen Offene
Wagen mit einem Ladegewicht von 10 t ſind nur noch in einer verhältnis
mäßig geringen Zahl vorhanden da ſchon ſen Jahren nur noch Wagen
mit 15 t Ladegewicht beſchafft worden ſind und auch ſpäterhin nur ſolche
Wagen noch gebaut werden Der Umſtand aber daß bedeckte und offene
15 t Wagen vielfach nur mit 10 Tonnen beladen werden nimmt den
Wagenpark zum Nachteile der Allgemeinheit mehr als recht iſt in Anſpruch
da infolge der Nichtausnutzung mehr Wagen erforderlich werden als bei
voller Ausnutzung des Ladegewichts ſonſt nötig wären Beitragen zur
Hintanhaltung der Schwierigkeiten können endlich alle Verſender und
Empfänger weſentlich dadurch daß die Wagen möglichſt ſchnell be und ent
laden werden daß vor allem eine Ueberſchreitung der Ladefriſten ver
mieden wird Um das zu erleichtern wird wo es erforderlich und an
gängig iſt auch in Zukunft wie bisher ſchon die Ver und Entladung von
Wagenladungsgütern auch außerhalb der ſonſt gültigen Geſchäftsſtunden
der Güterabfertigungen geſtattet werden

Patentſchriftenauslegeſtelle in Halle a S Eine vollſtändige
Sammlung der Schriſten welche über die ſeit Erlaß des Patentgeſetzes
im Jahre 1877 erteilten Patente herausgegeben ſind im Ganzen gegen
163 000 Nummern beſitzt der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure
Bisher war dieſe wertvolle Sammlung in den Räumen des Sächſiſch
Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſionsvereins untergebracht Um aber die
raſch anwachſenden Beſtände überſichtlicher aufſtellen zu können und ſie
der Oeffentlichkeſt leichter zugänglich zu macheu ſtellte der Jngenjeur
verein an die Handelskammer zu Halle a S das Erſuchen die Patent
ſchrifienſammlung ihrer Bücherei anzugliedern und die Verwaltung der
Auslegeſtelle zu übernehmen Dieſem Erſuchen wurde von der Handels
kammer in Anerkennung der großen Bedentung welche der Patent
ſchriftenauslegeſtelle für unſeren induſtriell ſo hoch entwickelten
Bezirk zukommt gern entſprochen Auf Anregung der Handels
lammer wurden die bisher loſe aufbewahrten Patentſchriften
ſchön und dauerhaft eingebunden und ſie bilden nunmehr
in der Handelskammerbücherei eine eigene Abteilung von bis jetzt etwa
1200 ſtattlichen Bänden Die Koſten wurden vom Jngenieurverein be
ſtriten die Handelskammer und einige intereſſierte Vereine gewährten
hierzu größere Beihilfen Wegen der Benutzung der Patentſchriſtenauslege
ſtelle verweiſen wir gquf die Befanntmachung im Anzeigenteile dieſer Zeitung

Wir benützen dieſen Anlaß um die Kaufmannſchaft auf die Bücherei
der Handelskammer hinzuweiſen Ein Blick jn den ſorgfältig geführten
Zetteltatalog zeigt wie reich der Beſtand dieſer Bücherei an ſolchen Werken
üt welche für den Kaufmann von Bedeutung oder wenigſtens intereſſant
ſind ſie hat jedoch in weiteren Kreiſen noch nicht die verdiente Beachtung
erfahren obwohl ſie mit dem größten Entgegenkommen für das Publikum
verwaltet wird Es iſt zu wünſchen daß die kaufmänniſchen Kreiſe
namentlich auch die jungen Leute die ihnen ſo bequem gebotenen reichen
Schätze mehr benutzen an mannigfachen Anregungen zur Bereicherung
ihres Wiſſens wird es daun nicht ſehlen Den Wünſchen ſolcher welche
während der feſtgeſetzten Dienſtſtunden der Handelskammer die Bücherei
nicht benutzen können wird nach vorangegangener ſchriftlicher Mitteilung
gern Rechnung getragen

Für die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen wurde
geſtern von dem ſozialdemokratiſchen Verein folgende Kandidaten
liſte aufgeſtellt Schneidermeiſter Albrecht Redakteur Adolf Thiele
Verleger Auguſt Groß Tiſchlermeiſter Karl Reiwand Parteiſekretär
Wilhelm Lepitz Zimmermann Krätzſchmann Gaſtwirt Joſeph
Streicher Reſtaurgteur Grothe Berichterſtatter Julius Ebeling

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord feierte ſein
diesjähriges Sommerfeſt in der Saalſchloßbrauerei Etwa 2000 Per
ſonen hatten ſich eingefunden um die mannigfachſten Darbietungen zu
genießen Wie im vorigen Jahre ſo ernteten auch diesmal die exakten
Uebungen einer ſchmucken Knaben Schützenkompagnie allgemeine Aner
kennung Die Knaben vergnügten ſich ſonſt mit Schießen nach Adler und
Srern Stangenklettern Turnen und anderen Spielen welche von Mir
gliedern geleitet wurden Sechs junge Seminariſtinnen aus dem Laegel
ſchen Semnar für Kindergärtnerinnen führien mit den Mädchen allerlei
Spiele auf Die Kinder wurden auch in üblicher Weiſe mit Wurſt Kuchen
Zuckerwert und Limonade bewirtet Als Neuheit verdient die Alte
Weibermühle beſonderer Exrwähnung welche mit ihren urkomiſchen Vor
führungen bei alt und jung wahre Lachſalven hervorrief Nachdem mit
Dunkelwerden ein Umzug mit ea 1000 Stocklaternen durch die geräumigen
Gartenanlagen ſtattgefunden führten im großen Saale 28 junge Mädchen
von 10 15 Jahren einen reizenden Schleierxxeigen mit Geſang auf wel
cher mit brauſendem Applaus belohnt wurde und wiederholt werden mußte
Die Kapelle des Herrn Muſikdirektor A Schröder führte unter deſſen
bewährter Leitung ihr ausgezeichnetes Konzert Programm bis nach 10 Uhr
durch Ein Tanzvergnügen bis früh 3 Uhr beſchloß das in jeder Hinſicht
gut vorbereitete und gelungene Feſt

Frauenbildungsverein Von nächſten Dienstag ab nimmt Fil
Dr Goſche ihre Tätigkeit wieder auf und hält die Sprechſtunde Dienstags
von 5 Uhr ab im Klub An der Univerſität 6 pt Frl Dr Goſche
vrteilt Auskunft über Frauenfragen und über den Frauentag der vom
I 4 Oktober in unſerer Stadt abgehalten wird

Der Verband deutſcher Kriegsveterauen begeht nächſten
Sonntag vormittags 11 Uhr die Vorfeier des Tages von Sedan in

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der üblichen Weiſe indem am Kriegerdenktmal auf dem Nordfrieddofe
Kränze niedergelegt werden Die Feier beſteht aus einem Aufmarſch der
Veteranen welche ſich in der Aktienbrauerei am Roßplatz verſammeln
einer Anſprache ſeitens des Vorſitzenden und Liedervorträgen der Sänger
des Handwerker Bildungsvereins Nach der Feier werden die Teilnehmer
mit klingendem Spiel nach ihrem Vereinslokal marſchieren

Die Giebichenſteiner Liedertafel Dirig Muſiklehrer O Haach
ſeiert ihr 59 jähr Beſtehen am Sonnabend 26 Auguſt abends 8 Uhr im
großen Saale der Saalſchloßbrauerei durch Konzert und Ball

Neues Theater Direktor Mauthner wird nach einem mehr
wöchentlichen Aufenthalte in London den er zum Studium der engliſchen
Bühnen und ihrer Verhältniſſe benutzte in den nächſten Tagen nach Halle
zurückkehren um die letzten Vorbereitungen für den Saiſon Beginn an
Neuen Theater Mitte September zu treffen

Bayriſches Volksfeſt Auf der Halleſchen Rennbahn wird
vom 26 Auguſt bis 3 September ein Bahyriſches Volksfeſt arrangiert
Ueber 60 Perſonen in Nationalkoſtümen veranſtalten Volksaufführungen
zwei Kapellen ſpielen Konzertmuſik und auch ſonſt ſind noch Beluſtigungen
und Unterhaltungen aller Art vorgeſehen Näheres iſt aus den Jnſeraten
zu erſehen

Der Ausflug des Kindergottesdienſtes des Oſtviertels
der des ſchlechten Wetters wegen am vergangenen Sonnabend nicht ſtatt
finden konnte ſoll nun bei ſchönem Wetter an dieſem Sonnabend unter
nommen werden Das Ziel bleibt dasſelbe Aufbruch um 2 Uhr vom
Sammelplatz Freiimfelderſtraße 88

Nazzia Bei einer in vergangener Nacht von der Polizei ab
gehaltenen Streife wurde eine Mannesperſon in einem Sirohdiemen
nächtigend angetroffen und feſtgenommen

Feſtgenommen Jn der Vorhalle des hieſigen Perſonenbahnhofs
wurde ein aus der Lehre entlaufener nach der Erziehungsanſtalt Brauns
berg gehöriger Fürſorgezögling aufgegriffen

Selbſt geſtellt Der Arbeiter Wilhelm Ulbrich und eine Frau
Henze die gemeinſam durch das Land ziehen und ſich wahrſcheinlich nach
einem ſicheren Unterkommen ſehnen nachdem ſie ſeit längerer Zeit bei

Mutter Grün logiert haben meldeten ſich heute bei der hieſigen Polizei
mit der Angabe in der Nacht zum 14 d Mis im Roſental bei Leipzig
aus einem ar endauie Kleidungsſtücke und verſchiedene Sachen geſtohlen
zu haben Das Pärchen wurde einſtweilen feſtgenommen

Unfall Geſtern gegen 121 Uhr nachmittags kam ein Weichen
ſteller beim Aufſteigen auf einen Anhängewagen der elektriſchen Straßen
bahn am Leipziger Turm aus Unvorſichtigkeit zu Falle und zog ſich eine
unerhebliche Verletzung an der rechten Kopffeite zu

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 24 Auguſt Dem h Otto Richter ein S Kurt
Leſſingſtr Dem Buchbinder Ferdinand Becker eine T Martha Witte
kindſtr 16 Dem Zimmermann Wilhelm Tittmann eine T Martha
Eichendorffſtr 36

Geſtorben 24 Auguſt Des Gußputzer Thomas Cizmowski S Max
11 Advokatenweg 18 Des Schuhmachermeiſter Theodor Meiſter
S Alfred 1 Weidenplan 7 Der wiſſenſchaftl Lehrer Benno Fiedler
aus Artern 31 Moltkeſtr 1 Des Handarbeiter Reinhold Pötſch
S Reinhold 1 Reilſtr 31

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 Auguſt Der Arbeiter Hermann

und Berta Fritzſche Schmiedſtr 27 und Schmiedſtr 19 Der Kutſcher
Hermann Reichmann und Pauline Lück Mansfelderſtr 8 und Poſtſtr 1
Der Avisbote Guſtav Mettin und Linna Pfautſch Merſeburg und Mittel
ſtraße 9 Der Königl Lokomotipführer Friedrich Poetzſch und Anna Ruch
Frieſenſtr 17 und Krukendergſtr T Der Keſſelſchmied Willy Lutze und
Marte Hebner Glauchaerſtr 14 und Dreyhauptſtr 7 Der Böttcher Paul
Lehmann und Helene Fritze Merſeburgerſtr 32 und Weingärten 33

Eheſchließung 24 Auguſt Der Bauunternehmer Ernſt Voigt und
Anna Kolle Rudolf Haymſtr 5

Geboren 24 Auguſt Dem Bauarbeiter Otto Müller ein S Otts
Kuttelhof Dem Bohrmeiſter Max Lehmann ein S Walter Merſeburger
ſtraße 150 Dem Taubſtummenlehrer Max Linke eine T Lutſe Stein
weg 2 Dem Knecht Karl Röder ein S Walter Klinik Dem Kreis
arzt 2 ein S Wolfgang Klinik Dem DachpappenfabrikarbeiterHtan oſche eine T Frieda Schloſſerſtr 85 Dem Schneider Guſtav

ammelt ein S Werner Spiegelſtr 12 Dem Handarbeiter Franz Türck
ein S Paul Schmiedſtr 24 Dem Klempner Wilhelm Guth eine T
Charlotte Streiberſtr 685 Dem Bäckermeiſter Friedrich Günther eine T
Charlotte Merſeburgerſtr 33

Geſtorben 24 Auguſt Des Packer Herwann Dietrich S Werner
10 Mansfelderſtr 47 Der Arbeiter Karl Kaiſer 71 Siechenhaus
ſtiftung Der Kaſſenkontrolleur a D Moritz Foertſch 53 Forſter
ſtraße 10 Des Bergmann Jacob Reppert S Martin 1 Graſe
weg 15 Witwe Friederike Koven geb Jung 81 Merſeburgerſtr 20
Witwe Anna Bauer geb Eſchke 62 Dachritzſtr 12 Des Landwirt
Wilhelm Birnſttel Ehefrau Chriſtiane geb Wüſthof 69 Bergmannstroſt

Auswmärtige Aufgebote
Der Straßenbahnſchaffner Wilhelm Schmidt und

Staßfurt Der Kaufmann Max Blume und Martha
und Breslau
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 25 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Der Mörder

der im Sommer 1901 in Altona ermordeten Proſtituierten Wübbe deren
Ermordung allgemein dem inzwiſchen hingerichteten Schlächtergeſellen

Meinau zugeſchoben wurde iſt heute in der Perſon des hieſigen Tiſchlers
Habeck dem Gerichtsgefängnis zugeführt worden Die Verhaftung des
Verbrechers erfolgte auf Grund einer Anzeige ſeiner eigenen Mutter und
Schweſter Die Beſatzung der engliſchen Viermaſterbark Bidſon Hill
die bei Kap Horn geſunken iſt wobei 17 Mann ertranken beſtand
größtenteils aus Deutſchen Von den 32 Mann Beſatzung waren
23 bei der Ausreiſe des Schiffes in Hamburg angemuſtert worden Wer
von den deutſchen Matroſen ertrunken und wer gerettet worden iſt
unhbekannt

Cuxhavenu 25 Auguſt
Unwetter herrſcht im Gebiet

Tiſchendorf

Sophie Sabottge
Dohn Halle a S

inrhnoch

Meldung des B Schweres
der Elbemündung und der Nordſee Der

ausgehende Schiffsverkehr ſtockt Viele Schiffe ſind aus der See ſchutz
ſuchend in Cuxhafen eingelaufen Der Helgoländer Poſtdampfer traf
geſtern mit einſtündiger Verſpätung in Cuxhaven ein

Trier 25 Auguſt Meldung des B Auf der Landſitraße
zwiſchen Rivenich und Hetzerath in der Rheinprovinz überfuhr und tötete
ein Automobil ein Kind Der Automobiliſt flüchtete wurde aber ſpäter
feſtgehalten

Bern 25 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Am Doſſengrat
oberhalb des Roſenlauigletſchers iſt ein älterer Engländer namens Winter
ein Rechtsanwält aus London durch ein ſteiles Felſencouloir abgeſtürzt
und ſofort tot geblieben Winter war ohne Führer nur in Begleitung
ſeines Freundes des Reverend Edwards aufgeſtiegen Die Leiche iſt
geborgen

Wien 25 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Eine große
deutſche Proteſtverſammlung iſt nach Troppau einberufen infolge
der Meldung die Regierung wolle eine neue Sprachenverordnung
für Schleſien erlaſſen die den Tſchechen und Polen Zugeſtändniſſe macht

Warſchau 25 Auguſt Meldung B Jn
trugen zirka tauſend Jéraeliten mit polizeilicher Erlaubnis in feierlichem
Zuge die Kultusinſignien zur Synagoge als eine Patrouille die den roten
Baldachin für eine Demonſtration hielt den Zug attakierte die Teilnehmer
prügelte und über 300 Leute in Arreſt brachte dann wurden wieder
alle entlaſſen Jn Dlutgwo bei Pabianice und Helenov bei Lodz
wurden öffentliche ſozialiſtiſche Meetings durch die Polizei zerſtreut
wobei bis 800 Leute gefangen geſetzt wurden

Herrmanuuſtadt 25 Auguſt Wolff s Bur

ddes Lodz

Geſtern haben die
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ſtattfindenden Feſtlichtetren der Siedenbürger Sachſen unter großer Be
teiligung aus dem ganzen von Sachſen bewohnten Gebiet begonnen Der
Guſtav Adolf Verein hielt einen Feſtgottesdienſt ab bei welchem der

Rektor der Univerſität Leipzig Profeſſor Rietſchel predigte Später ſand
unter dem Vorſitz des biſchöflichen Vikars Friedrich Teutſch eine Feſt
verſammlung ſtatt in deren Verlauf zahlreiche Liebesgaben überreicht
wurden darunter viele für die proteſtantiſchen Gemeinden in der Provinz
Poſen Während des nachfolgenden Feſtmahls brachte der biſchöfliche Vilar
Teutſch einen Trinkſpruch auf den König aus an den auch ein Hul

digungstelegramm abgeſandt wurde Profeſſor Rietſchel widmete ſeinen
Trinkſpruch den Siebenbürger Sachſen Am Nachmittag tagten der
ſächſiſche Aerzteverein und der ſächſiſche Frauenverein

langte

Am Abend ge
eine Oper aus dem ſächſiſchen Volksleben zur Aufführung Gleich

zeitig fand ein volkstümlicher Vortragsabend des Guſtav Adolf Ver
eins ſtatt

Petersburg 25 Auguſt Wolff s Bur Jn der Stadt
Balaſchow hatte ſich eine Anzahl Kreisärzte die den Dienſt ſchriftlich
demonſtrativ eingeſtellt hatten am 3 Auguſt zu einer Beratung ver
ſammelt wobei es zu Ausſchreitungen des Pöbels gegen ſie kam Wie
nun das Polizeidepartement mitteilt ſind die Urheber der
dem Gericht übergeben worden

der Kaiſer auf dem Bericht
dieſe Vorgänge den

Ausſchreitungen

Dem Regierungsboten zufolge machte
des Generalgouverneurs Trepow über

Vermerk revolutionäre Erſcheinungen
dürften nicht mehr geduldet gleichzeitig aber auch nicht
eigenmächtiges Vorgehen des Pöbels geſtattet werden

Petersburg 25 Auguſt Laff Bur Das Auswärtige Amt
machte die erſte beſtimmte Mitteilung über den Stand der Friedens
verhandlungen Es nimmt denſelben Standpunkt ein wie der Hof9 r
der ſeit Bekanntwerden der japaniſchen Vorſchläge entſchieden gegen einen
Friedensſchluß eingetreten iſt Der Vertreter des Grafen Lamsdorf ſagte
es ſtehe unbedingt und endgiltig feſt daß

einerlei in welcher als angebliche Rück
erſtattung der Kriegskoſten noch für den Rückkauf Sachalins noch unter
irgend einem anderen Vorwande Die Höhe des verlangten Betrages ſpiele

überhaupt keine Rolle Rußland bleibe dabei daß dies kein Krieg ſei in
welchem es die Frage einer Kriegsentſchädigung überhaupt nur in Betracht

ziehen könnte Die Zahlung einer Entſchädigung de den nationalen
gegenwärtigen militäriſchen

RNPRußl d Fej K ntrißutiRußland keine Kontribution9

Ter 9 J dar VForm zahlen werde weder

c C

Intereſſen Rußlands zuwiderlaufen und mit d
Lage nicht in Einklang zu bringen ſein Dieſe Kundgebung des Aus
wärtigen Amts iſt umſo bedeutungsvoller als ſie nach der ſo hoffnungsvoll
aufgenommenen Audienz des amerikaniſchen Botſchafters Meyer beim Zaren

desoerfolgt iſt Wie man hört ließ der Empfang des Botſchafters beim Zarer
die hohe Wertſchätzung des Zaren für den Präſidenten Rooſevelt erkennen

ließ jedoch die Kriſis in den Friedensverhandlungen im weſentlichen
unberührt

London 25 Auguſt der des Whit
worth Kohlenfelder Syndikats beſichtigten geſtern die Kohlenfelder
in Whitworth in Südwales Bei dieſer Gelegenheit wurde feſtgeſtellt daß
nicht ein deutſches Syndikat ſondern ein aus deutſchen und anderen
Kapitaliſten zuſammengeſetztes Syndikat die Kohlenfelder erworben habe
Die Ausbeutung der Gruben wird ſofort

London 25 Auguſt Wolffs Bur Die Morning Poſt meldet
aus Waſhington Auf Grund der Exfah rungen in den Seeſchlachten
des ruſſiſch japaniſchen Krieges hat das Marinedcpartement ver
ſchiedene Aenderungen angeordnet Zunächſt ſollen die Torpedorohre die
ſich über Waſſer befinden beſeitigt werden mit Ausnahme eines einzigen
auf jedem Schiffe das zu Uebungszwecken bleibt

London 25 Auguſt Wolff s Bux Nach einer Meldung der
Morning Poſt aus Portsmouth ſoll Japan 120 Millionen als

Friedenspreis fordern während Rußland bereit ſei 50 Millionen zu
zahlen Die Times berichtet aus Portsmouth Wie aus guter japa
niſcher Quelle verlautet iſt der letzte Vorſchlag Japans wegen der
Jnſel Sachalin und der Kriegsentſchädigung ein Ultimatum

Chicago 25 Auguſt Wolff s Bur
iſt zum drittenmale der Vollſtreckung des Todesurteils ent

w J 2Dobergerichts

nWar DiWolffs Bur Die V

le hein reneginnen

Der Frauenmörder
Hoch

gangen indem er die Repiſſion ſeines Falles ſeitens des
erwirkte

Tokio 25 Auguſt Der europäiſche
Dampfer Baralong ranunte in der Meeresſtraße bei Moſi das
japaniſche Transportſchiff Kinjomaru an das verwundete und

J JMeldung des B

kranke Soldaten an Bord hatte Kinjomaru ſank binnen drei
Minuten 126 Soldaten werden permißt z ſie ſind wahrſcheinlich
ertrunken 21 ſind gerettet

r 7 tHalle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AnkunftW 435 V bis Dölan 6290 818 W von Dölau
1000 V 10 bis Cöllme 290 N
300 N bis Dölau W 480 M v
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600 V
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R n Da 72von W dlau 5 l 4
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Ume

Außerdem verkehren Sonn u Feſttags folgende Züge zwiſchen
Halle und Volau

7 N 230 0 742 32 M 20 450700 2320 330 480 480 75 3 40 N500 300 7 M n 5950 20 50 76500 600 T90 W N 990 6 650 780 8P 9 5 0 e 1090 N

Mama läßt herzlich gratnlieren
und ſchickt dir liebe Taute ſechs Schachteln Fays echte Sodener
Mineral Paſtillen Sie ſollen dir gut tun weil dn ab und zu
an Erkältungen leideſt und weil ſie dir ganz gewiß ſchnell dar
über forthelfen Papa und wir alle brauchen Fays Sodener
immerfort und bei uns kommen darum Erkältungen gar nicht mehr

Pfg per Schachtel überall zu habenZum Preiſe von 85auf

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am 26 Auguſt 1905

Veränderliches mäßig warmes Wetter mit Neigung zu
Regen

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 25 Auguſt
aus Anlaß der Jahresverſammlung des Guſtav Adolf Vereins 1 20 Grad C
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